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Die zwei keltischen Wörter „Hallowed Evening“ kommen von „All Hallowed’s Ev’n“ und werden nun  
„Halloween“ gerufen. Dieses ist nun sogar beliebter als Ostern und rivalisiert sich mit 
Weihnachten (Christmas). Die Wurzeln des Festes kamen zu uns durch die druidische 
Dämonenanbetung. Hexen auf fliegenden Besen flogen über die Erntefrüchte, sie zu „lehren“ 

mehr zu wachsen.  Es war ein Fruchtbarkeitsmythos. Als die ersten Römisch-
Katholischen Missionare diesen Druiden begegneten, trafen sie auf hartnäckigen Widerstand, da 
die Einwohner von Angle Land (England), Sweden (Schweden), Niederlande, Norddeutschland, 
Finnland und Eire Land (Irland) sehr nationalistisch waren. Das Ritual, das wir zu Halloween 
annehmen, wurde ursprünglich das „Fest der Toten“, Samhain (ausgesprochen Sa-ween) gerufen 
und war am 1. November. Diese vorchristlichen Druiden taten grässlich barbarische Dinge. Es war 
ein sehr gefürchteter Anlass, da man dachte die Zeit stände still und die Seelen der Toten 
würden durch das Land ziehen. Geschenke, vor allem Essen, wurden für die umherstreifenden 
Geister nach draußen gelegt, mit der Hoffnung es würde kein Schaden auf die Hausgemeinschaft 
fallen. Die Druiden wählten bestimmte Kinder aus, die sie auf Knochenfeuern lebendig als 
Opfergabe für die Sonne verbrannten. Eltern banden gelbe Bänder um Eichenbäume, als 
Dankgebete zur Sonne für das Verschonen ihrer Kinder. Das übrig gebliebene Fett von den 
geopferten Kindern wurde zu einer Kerze gestaltet und in einen ausgehauenen Kürbis oder einem 
anderen ausgehöhlten Gemüse mit sonnenförmigem Design platziert. Das Opfer rief man „Jack-
of-the-Lantern“. Gefangene und unbeliebte Menschen wurden in Korbkäfigen, die in Form von 
Tieren die Bäume herabhingen, lebendig verbrannt. All dies war im Grunde genommen eine 
Huldigung an die Sonne, Woden oder Odin. Wie Du ja jetzt weißt, gab uns diese druidische 
Gottheit den Namen für den 4.Tag der Woche: Woden’s Day (Mittwoch). 

 


